
 

1/3 

 
 

„Matinee zur Keramik“ – Schloss Villa Ludwigshöhe 

„Bericht aus dem Westerwald – Internationaler Hochschulstandort Höhr-
Grenzhausen“  
Vortrag von Professor Barbara Stehr, Tornesch 
 
Am Sonntag, 11. März 2012, 11 Uhr, findet auf Schloss Villa Ludwigshöhe, Edenkoben, 
die erste der „Matineen zur Keramik“ im Jahr 2012 statt. Die Generaldirektion 
Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz lädt herzlich ein zu einem Vortrag mit 
Bildpräsentation.   
 
Professor Barbara Stehr, die Gründerin des Instituts für künstlerische Keramik und 
Glas in Höhr-Grenzhausen wird über Geschichte, Tradition und aktuelle 
Entwicklungen der künstlerischen Ausbildung in Höhr-Grenzhausen, dem Zentrum 
des „Kannenbäckerlandes“ berichten. 
 
Westerwälder Steinzeug aus Höhr, Grenzau und Grenzhausen, den Hauptorten im 
tonreichen „Kannenbäckerland“ war neben rheinischem Steinzeug bereits im 
Mittelalter ein „Exportschlager“. Der Standort Höhr-Grenzhausen besitzt auch als 
Ausbildungsstätte eine lange Tradition. Die 1879 gegründete keramische Fachschule 
wurde Anfang des 20. Jahrhunderts durch einflussreiche Lehrer wie Eduard Berdel 
und Artur Bollenbach geprägt, Ernst Barlach hatte 1905 einen Lehrauftrag in Höhr-
Grenzhausen. Nach 1945 gaben im gestalterischen Bereich Hildegard Storr-Britz, 
Hubert Griemert und Dieter Crumbiegel neue Impulse. 
 
Barbara Stehr kam durch ihr Studium bei Jan Bontjes van Beek an der Hochschule für 
bildende Künste in Hamburg zur Keramik. Von 1987 bis 2002 leitete sie das Institut für 
Künstlerische Keramik und Glas in Höhr-Grenzhausen.  
 
 
Termin: 
Matinee zur Keramik 
Schloss Villa Ludwigshöhe, Edenkoben 
Sonntag, 11.03.2012, 11:00 Uhr 
Eintritt frei 
 
 
 

GENERALDIREKTION KULTURELLES ERBE 
 
MODERNE KERAMIK DES 20. JAHRHUNDERTS 

SAMMLUNG HINDER/REIMERS DES LANDES RHEINLAND-PFALZ 
 
Edenkoben, 27.02.2012 
 
Sperrfrist: keine  
Bilder: kostenfrei bei Angabe der Quelle:  
GDKE, Sammlung Hinder/Reimers 
 

 Schloss Villa Ludwigshöhe 
Villastraße 64 
67480 Edenkoben 
www.keramik-sammlung.de 

 
Ansprechpartnerin: 
Dr. Ingrid Vetter 
Leiterin Keramiksammlung 
Hinder/Reimers 
Telefon +49 (0)6323-93016 
keramik@burgen-rlp.de 
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Informationen zu den Abbildungen: 
 

 
 
Barbara Stehr 
Großer Teller, 1980 
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Hubert Griemert 
Krug um 1960 
 
 


